
gewinnen: Einmal in ÖCr Sorm, Oaß ÖE großen Stunden 1ım Seben 11108 oltes als Stunden ÖC$
K vangeliums qedeufet Werden, anderen in der Sorm OÖEt Ohriftlichen DoltiEk, Kines Fann 111
0ÖA$ andere ubergehen. £utbher weiß UTTE LE Bezogenheit ÖC$ Qußeren VWohles ÖC$ olles quf feine
innere Gefundheit, ÖS er dgrauf, OÖaß in jeiner Mitte offentlich ÖC$ K vangelium verkundigt
WiIrS. ber weiß zugleich, Oaß 167 € BHezogenheit NULr eine indırekte jein tann, JO daß ıbm Öer
BGedanke einer Ohriutlichen Dohtit abgefdhnitten ir Wir 1ınd fur ÖE Schrift Daus jebr dantkbar

YirullerBardorff -Leipzig.

HZoehmer, Sulius: Sutbers KXbhbebucdh, W as YNMiartın Sutber
elojen, heleuten n d Elitern zujagen bat ın Buch ZUT Be
(hlechts und Ge  Lechterfrage VDerlag Sob ZHeremann: Zwidau. 1935 65 und
10

1ne umfangreiche und verdienitliche Sufammenftellung in langeren ANusfuhrungen und furzen
us/pruchen utbers ZUTF Ebhe Die Unordnung ift Ohronologifd; tann inan Ögdurch utbers Ent.
widlung Flarer erfennen me Derweijungen wWaren allerdings erwunfcht !), \o Ware doch
Kindringen in £Zuthers Yieinung eine jachliche Gliederung dienlicher. Z mMuß inan Z einer be
(timmten vage £utbers Yreinung den verfchiedenen SStellen ÖC$ uches Iuchen. Der ert i{ft
modernijiert mit {tarFerer Umftellung ÖS Satbaus, als ıch Y1C notwendid rachte. Daß uUus ÖCn
qrößeren en uszuge gebracht werden, iit jelb{tverftandlıch, aber Öie Rürzungen durfen
nıcht wichtiqe BHegründungen weglajfen: Z Ö8 (Dom ebelichen £eben). » 16 ab  a „Und
Wer Yich nıcht in diejer Dreizahl Matth 10) befindet, ÖEr fei QurS ebeliche en bedacht
ufDer aber fort „Denn ÖR WILO nichts AanNderes QUS, Öl bleibft nıcht Iromm, ÖS ilt um

möglıch, Ondern ÖS YDort Bottes, ÖS Sich geihaffen bat un gejagt achs un mebre dıch,
ÖC$ bleibt un regiert in dIr, und tannit SI ID nit nichten nehbmen OÖCT wirft greuliche Sunden
obhne Aufboren fun nuffen.“ Diefe BHegrundung ilt theologifch 19 wichtig un auffchlußreich, ÖQß
ıe nıcht weggelaffen wWwerden jollte. Wenn Ddanın in der Solge Ö1e Srage ÖS BHeichtrates abqgedöruckt
WIrd, 19 mußte doch der Sufjammenbang in urzem Yus3zug geboten WeErden. Z {tebt guch ÖE
berubmte Stelle uber ÖL€ Ehe als „cin gußerliches, leibliches ing WIC andere weltliche 5Aano
lung“ gpbhorifti Ög un Fann mißverftanden werden, wabhrend Ör dufammenbang ÖE AUbwehr
5e$ geiftlichen XRechtes ÖS Dapftes und Öer £hehinderniffe gegenuber Curkinnen, Judinnen un
Regßerinnen ergibt. Der nachfte (dann yoll ÖS Yiannes Strafe fein belromm Losgelöft
einen andern Sinn als bei £Zutber, ein eıl Öder webhr Öe$S E hehindernıjjes ur

Der Herausgeber qeb in feiner Kinfuhrung DON ÖEr Stellung ZUT Befchlechtlichkeit in der
Gegenwart aus (die internationalen Serualiongreife nıt DO Tragwurdigen Tendenzen und
Autoritaäten hatten gur weaqbleiben Fonnen !), gebt cnnn auf den Sprachgebrauch ÖC$S Sinnlichen
ein, Orönet Zuthers Stellung in Öie Rulturz un Geiftesgefchichte ein, qıbt Öie Grundgedanken
DO L heftan un iıhre Solgerungen WiIeDder und we {hTießlich NOCMD Anariffe auf Zutber ab
(derbe Redeweife, Zarheit, Moppeleche ÖE$S beffifchen Zandgrafen, Beichtrat).

SH halte niıcht für aluclich, OAß Öer mergusgeber als Zutbers Gefamtftellung dcfiniert; AUS



der Sinnlichteit Sittlichteit 2 machen un OC in ım Öcn ABahnbrecher Ö0$ finnlichzrJittlichen
WWeltzeitalters an)ıebht; zumal Wenn Öannn ÖEr grıff einer doppelten Sıttlichkeit, Öder natul:
lıchen un der uübernaturlichen eingeführt WIrS VDom Glauben erfaßt Zutber die 1m Orfte Bottes
gegebene Schöpfungsordnung Öer BGefchlechtliıchkeit un £bhe Der eg Öder Gleichfeßung DOoN

Sinnlichtleit un Sittlichkeit laßt Ldealıftifch die Derderbung ÖCr Sinnlichleit durch Öie KErbjunde
QAUS uno rechne £Zutber als „ibm eingeimpften un antiebenden Unrat“ @ Was bleibende un
offene Rennzeihnung ÖS verderbten ulan0es ÖCr LDeIt ıft. KRnolle.

10 Hahrestagung Öer Buther:6 efellfcl}aft
in Erlangen

Dom bis DEtober 1938 veranftaltet ÖE Suther-Gefelfchaft EO) ihre Ö1C$S
jährige $ahrestagun iın Erlangen.

Mie Cagqungsfolge Lautet:

eHSIRG, den DPtober 1938
BUbr ung ÖeS efamtaus{chußfes
20,.00 Ubr Bottesdienft in ÖEr Yteunftädter: un UniverfitätsFirche, redigi:

S andesbifchof WMeifer, YMünchen

Yiittwoch, den 50 DEtober 1938
83,45 Ubhr Wiorgenfeier in Öer ALtftädster iırDe, MAUPtPAILOr KRnole,

amburg
0.30 Ubhr £röfnung ur den I, Vräfidenten der Suther-Gefelfchaft, Vrof.

Althaus, Lrlangen;
Begrüßungen

10,.00 Ubhr Vorträge: Wrof. Ds Walter, AKoftocr, „Zuthbers Chriftusbild“;
Urof. Dr oerne, Seipzig, „Die Chriftusfrage Öer Gegenwart“


